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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Hockenheim V : SG-Wiesenbach/Bammental 
Montag, 11.04.2022, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim TTC Hockenheim V – 9:5 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Hockenheim V
im umdatierten Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 gegen SG-Wiesenbach/Bammental
endgültig fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Rupp / Zeidler beim 11:9, 13:11, 11:9 mit Keuchel /
Höpfer. Das war ein souveräner Sieg. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Fünf Sätze beharkten sich Thier /
Herendy und Karl / Höhn, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Schulze / Bulitta machten mit Höfer / Wirz beim 11:5, 11:4, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. 2:3 hieß es
hingegen am Ende des nächsten Spiels, als Julian Thier und Finn Keuchel am Tisch die Klingen
kreuzten. 3:2 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels als Sandor Herendy und Holger Karl
den letzten Ballwechsel spielten. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Der Start in die Partie hätte für Noel Rupp besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Magnus Höfer noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es dauerte eine Weile, bis
Simon Zeidler sein 3:2 gegen Andreas Höpfer unter Dach und Fach hatte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Frank Schulze
überzeugte im Match gegen Frank Höhn, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. In toller Verfassung präsentierte
sich Matthias Bulitta im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Stephan Wirz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Hockenheim V und SG-Wiesenbach/Bammental. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Julian
Thier gegen Holger Karl. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Sandor Herendy gegen Finn Keuchel. Noel Rupp kam mit der Spielweise von Andreas
Höpfer am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Magnus Höfer war der Gastgeber Simon Zeidler. Auf
dem falschen Fuß erwischte Frank Schulze seinen Gegner Stephan Wirz beim eher eindeutigen 3:0-
Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hockenheim V nun ein Punktekonto von 13:11 Punkten auf,
während SG-Wiesenbach/Bammental vor dem nächsten Spiel, das am 29.04.2022 gegen die TSG
Eintracht Plankstadt V ansteht, 19:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Hockenheim V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.04.2022 gegen den TV Brühl II.

 Statistik:
 TTC Hockenheim V

Doppel: Rupp / Zeidler 1:0, Thier / Herendy 0:1, Schulze / Bulitta 1:0 
Einzel: J. Thier 0:2, S. Herendy 1:1, N. Rupp 2:0, S. Zeidler 2:0, F. Schulze 2:0, M. Bulitta 0:1 
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 SG-Wiesenbach/Bammental
Doppel: Karl / Höhn 1:0, Keuchel / Höpfer 0:1, Höfer / Wirz 0:1 
Einzel: H. Karl 1:1, F. Keuchel 2:0, A. Höpfer 0:2, M. Höfer 0:2, S. Wirz 1:1, F. Höhn 0:1


